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Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? 
Er ist nicht hier, er ist auferstanden. Lukas 24, 5-6
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 VERANSTALTUNGEN DEKANAT FÜRTH 

Trommeln, im Chor singen, musizieren im 
Orchester? Das ist alles möglich in den 
Workshops am Samstag, 13. Mai zum Kir-
chenmusikfestival im Gemeindehaus und 
in der Kirche St. Michael: Denn vom 12. bis 
14. Mai wird ein großes Musikfest den 
Kirchenplatz in Fürth zum Schauplatz für 
viele schöne und bunte Musikerlebnisse 
machen. 
Folgende Workshops sind ein Teil davon: 
• Chorworkshop mit der Stadtkantorei - 

einstudiert wird die Kantate „Sei Lob und 
Ehr dem höchsten Gut“ von J.S. Bach, 

• Orchesterworkshop zur Begleitung der 
Chöre und Arien zur Kantate,  

• Workshop „Bodypercussion“,  
• Workshop „Jugendchor“  
• Workshop „Popchor“  

 
 
 
 
Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt. Aus-
führliche Informationen finden Sie auf 
www.fuerth-evangelisch-musik.de und 
auf Flyern zum Kirchenmusikfestival in 
den Kirchen und Pfarrämtern. 

Anmeldungen für alle Workshops sind 
bis zum 2. Mai möglich unter Angabe von 
Name, Adresse, E-Mail, Telefonnummer, 
Instrument bzw. Stimmlage bei: 
 
Dekanat Fürth, Pfarrhof 3, 90762 Fürth; 
Telefon: (0911) 7 66 64 90 
Mail: dekanat.fuerth@elkb.de 

sWinging Luther 2017 
Musik zum Mitmachen 

Kirchenräume sind spirituelle Schätze – besondere Orte, die ein-
laden zu persönlichen Entdeckungen, zur Stille, zur Suche nach 
Gott. Manche Kirchen sind Schatzkammern des Glaubens aus ver-
gangenen Jahrhunderten, andere stellen Bedürfnisse unserer Zeit 
in das Licht Gottes. Gemeinsam wollen wir an diesem Abend einen 
kurzen Pilgerweg zwischen zwei Kirchen gehen. Weggedanken, 
Rast an verschiedenen Stationen und spirituelle Impulse in den 
Kirchenräumen bestimmen dabei unseren Weg. 

 
Veranstalter:     Dekanat Fürth, Evangelisches Bildungswerk Fürth 
Referentinnen und Leitung Christiane Lehner, Dekanatsreferentin 
        Irene Stooß–Heinzel, theologische Referentin im Bildungswerk 
        Simone Straßner, Dipl. Religionspäd. (FH) 
Treffpunkt:     Kirchenplatz St. Michael, Fürth 

„Spirituelle Abendspaziergänge 2017“ 
Passionsweg: Fürth, St. Michael – St. Martin (2,5 km) 
Freitag, 7. April, 17.30 – 19 Uhr 



 KIRCHENTAG 2017 

Der Deutsche Evangelische Kirchentag 
wird vom 24. bis 28. Mai 2017 in Berlin 
und Wittenberg zu Gast sein. Er steht 
unter der Losung „Du siehst mich“  
(1. Mose 16,13). Diese Losung vereint in 
sich das Wissen, dass Gott uns ansieht, 
und die Aufforderung, im Umgang mit 
Anderen genau hinzusehen. Ansehen be-
deutet Ankerkennen und Wertschätzen. 
Weg-sehen ist Missachtung und Ignoranz. 

In der Hauptstadt Berlin werden unter 
anderem der Zusammenhalt in Deutsch-
land, Flucht und Migration, interreligiöser 
und interkultureller Dialog sowie der Blick 
nach vorn auf die nächsten 500 Jahre Pro-
testantismus wichtige Themen sein. In 
Podien, Vorträgen und Workshops füllen 
bekannte und weniger bekannte Referen-
tinnen und Referenten mit viel Publi-
kumsbeteiligung die Inhalte mit Leben. 
Konzerte, Theater und viel Kultur, weitge-
hend von den Teilnehmenden selbst ver-
antwortet, machen den Kirchentag – mit 
mehr als 2500 Einzelveranstaltungen – zu 
einem Festival zum Mitgestalten.  

Der Kirchentag ist Teil der Feierlichkei-
ten zum 500. Reformationsjubiläum. Der 
Schlussgottesdienst des Kirchentages in 
Berlin – Wittenberg 2017 wird als großer 
Festgottesdienst des Reformationssommers 
in der Lutherstadt Wittenberg gefeiert. Zu 
diesem Festgottesdienst sind nicht nur  
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des  
Kirchentages eingeladen. Die Festgemeinde 
kommt aus allen Himmelsrichtungen zu-
sammen, vor allem aus den sechs Kirchen-
tagen auf dem Weg, die parallel zum Berliner 
Kirchentag in Leipzig, Magdeburg, Erfurt, 
Jena/Weimar, Dessau-Roßlau und Halle/
Eisleben vom 25.-28. Mai 2017 stattfinden. 

Kurz vor dem Kirchentag beginnt in Witten-
berg die Weltausstellung der Reformation 
mit dem Titel „Tore der Freiheit“. Der Be-
such der Weltausstellung und des Panora-
mas wird am Sonntag, dem 28. Mai 2017, 
aufgrund beschränkter Besucherkapazitä-
ten jedoch nicht möglich sein.  
 
Teilnehmen: Anmelden kann man sich 
unter www.kirchentag.de/teilnehmen 
Das Kartensystem des Kirchentages lässt 
Sie wählen, ob Sie lieber mit einer Dauer-
karte an allen fünf Veranstaltungstagen 
Eintritt erhalten wollen oder den Kirchen-
tag mit Tages- oder Abendkarten an ein-
zelnen Tagen besuchen möchten. Für 
Familien ist die günstige Familienkarte 
ideal. Wer im Jahr des Reformationsjubi-
läums nicht nur in Berlin feiern möchte, 
für den gibt es zusätzlich die 10-Städte-
Karte. 
 
Alle Informationen zu den Veranstaltungen,  
zu Karten, Preisen und Anreise finden Sie 
für den Kirchentag 2017 unter 
 www.kirchentag.de,  
für das Reformationsjubiläum unter 
 www.r2017.org 
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Diakonie unterstützt Fairtrade 

Fairtrade verändert Handel(n) durch bessere Preise für Klein-
bauernfamilien, sowie menschenwürdige Arbeitsbedingungen 
für Beschäftigte in Entwicklungs- und Schwellenländern. Der 
Diakonieverein bekennt sich zu diesen Zielen. Bei Veranstaltun-
gen schenken wir z. B. fair gehandelten Kaffee und Tee aus und 
werden Informationen zum Thema „Fairer Handel“ auslegen. 

Oberasbach ist 111. Fair-
trade-Stadt in Bayern 

Aus dem Quartiersmanagement 

Neues Faltblatt: Anregungen zur Wohnraumanpassung für mehr Sicherheit im Alter 

Wohnraumanpassung verschafft Ihnen 
Sicherheit, Komfort und Bequemlichkeit. 
Das Faltblatt bietet Ihnen einen ersten 
Überblick, um sich mit einer altersgerech-
ten Wohnraumanpassung vertraut zu 
machen. Ansprechpartner, Hinweise auf 
Publikationen und eine Bewegungsübung 
zum Schluss runden das Faltblatt ab. 
Das Infoblatt liegt im Rathaus-Foyer, im  
B-I-T und im Büro des Quartiersmanage-

ments in der Diakoniestation aus. Gerne 
lasse ich es Ihnen per Post zukommen. 
 
Renate Schwarz 
Friedhofsweg 5 
90522 Oberasbach 
Tel.:  (0911) 80 19 35 69 
Mobil:  (0176) 45 56 36 69 
renate.schwarz@diakonie-fuerth.de 

Termine 
Sa., 8. April, 13 – 17 Uhr 
6. Repair Café Oberasbach 

Jugendhaus Oberasbach / OASIS 
St.-Johannes-Str. 8 
Die Wartezeit können Sie bei Kaffee und 
Kuchen, Musik und vielen Gesprächen 
verkürzen. Das Repair Café ist auch ohne 
Reparatur einen Besuch wert.  

Neu: Hilfe bei textilen Reparaturarbeiten. 
 
So., 30. April, 15 – 16 Uhr 
3. Erzählcafé 
Bürger-Info-Treff, Am Rathaus 2 
Zu dem Thema „vom Frühling bis zum 
Tanz in den Mai“ können Sie sich bei Kaf-
fee und Kuchen wieder gemeinsam an 
diese Jahreszeit erinnern und Ereignisse 
im Leben erzählen, aber auch nur zuhö-

Mi., 10. Mai, Vorankündigung 
Aktionswoche „Zu Hause daheim“ 
Möchten Sie gerne eine altengerechte Wohnung besichtigen? Das Quartiersmanagement 
und die Stadt Oberasbach organisieren einen Besuch mit Vortrag zum Kompetenzzentrum 
mit Musterwohnung in Tirschenreuth. 
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 BESONDERE GOTTESDIENSTE 

Passions-Konzert Gottesdienst am Sonntag, 2. April um 10 Uhr 
Dieser Gottesdienst wird musikalisch ausgestaltet von Almut Mahr. Es musizieren die  
Ammerndorfer Flötentöne mit Britta Kähny an der Blockflöte, und es singt der Stephanus- 
Chor. Prof. Dr. Seubert wird die Liturgie und die Predigt übernehmen. Das Abendmahl wird 
mit Wein gefeiert. 

Familiengottesdienst am Palmsonntag, 9. April um 10 Uhr 
Mit dem Kindergarten St. Stephanus feiern wir einen Familiengottesdienst am Palmsonntag. 
In diesem Gottesdienst wird das Kind der Familie Jacob getauft. 

Familienfreundliche Osternacht, Samstag, 15. April um 18.30 Uhr 
Im letzten Jahr wurde dieses besondere Angebot für Familien an Ostern schon 
schmerzlich vermisst. Deshalb wird es dieses Jahr am 15. April um 18.30 Uhr 
wieder eine familienfreundliche Osternacht geben, die vom Kindergottesdienst-
Team zusammen mit Pfarrer Grober vorbereitet und durchgeführt wird.  
Alle Kinder sind herzlich zur Mitgestaltung der Osternacht eingeladen!  
Die Proben finden statt am 1.4. und 8.4. um 9.30 Uhr in der St. Stephanus-Kirche. 
Im Anschluss an diesen Gottesdienst laden wir wieder zum Osterfeuer und zu 
einem kleinen Imbiss ein. 

Kurze Übersicht der Gottesdienste in der Heiligen Woche 

Palmsonntag, 9. April um 10 Uhr 
Familiengottesdienst mit dem  
Kindergarten St. Stephanus 
Gründonnerstag, 13. April um 19 Uhr 
Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 
Karfreitag, 14. April um 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Samstag, 15. April um 18.30 Uhr 
Familienfreundliche Osternacht 
Ostersonntag, 16. April um 10 Uhr 
Festgottesdienst mit Abendmahl 
Ostermontag, 17. April um 9.30 Uhr 
Dreigemeindlicher Gottesdienst  
in St. Lorenz 

•  
 

•  

•  

•  

•  

•  
 
 



 

Aktuelle Bilder von der Baustelle – Teil 1 – Abriss 

AUS DER GEMEINDE 
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 AUS DER GEMEINDE 

„Oberasbach FAIRbindet“ 

Für viele Oberasbacher ist es seit langem 
selbstverständlich, einige Artikel des tägli-
chen Lebens aus fairem Handel einzukaufen. 
Seit 1979 gibt es in der St.-Markus-
Gemeinde den Eine-Welt–Laden, der unter 
anderem auch auf Märkten oder nach Got-
tesdiensten seine fair gehandelten Waren 
anbietet. Die Globalisierung macht deutlich, 
dass es immer wichtiger wird, die Idee des 
fairen Handels auszuweiten. Ein Aktionskreis 
machte sich daher zum Ziel, den Gedanken 
in Oberasbach zu verbreiten und Oberas-
bach zur Fairtrade-Stadt zu machen. 
Über viele Monate hinweg wurde zusammen-
getragen, wo bereits faire Waren verkauft wer-
den. Weitere Kirchengemeinden, Vereine, Ge-
schäfte, Hotels und Schulen wurden angespro-
chen. Es galt fünf Kriterien zu erfüllen. 
Nun ist es geschafft: Oberasbach ist Fair- 
tradestadt! Am 6.3. wurde im Foyer des  
Rathauses von Manfred Holz, Fairtrade-
Ehrenbotschafter, die Urkunde verliehen.  
In seiner Ansprache, in der er die Gäste mit  
„My Fair Ladies & Gentlemen!“ begrüßte, wür-
digte er das Engagement der Oberasbacher 
Bürger für die Idee und dankte den Beteiligten.  
Er betonte die Bedeutung des fairen Handels 
für den Frieden in der Welt: „Fairer Handel ist 
ein Friedensprojekt. Denn ohne Wohlstand 

und Perspektive für alle wird es kein Ende 
der Gewalt geben, weder weltweit noch bei 
uns.“ Der Versuch, Elend und Fluchtursa-
chen vor der Entstehung zu bekämpfen, ist 
ein wichtiges Ziel des fairen Handels. Der 
höhere Preis ist kein Almosen, sondern ein 
nachhaltiger Beitrag, die Lebens- und Ar-
beitsbedingungen in den Produktionslän-
dern zu verbessern. „Fairtrade ist also der 
Versuch, Elend und somit Fluchtursachen 
aktiv zu bekämpfen, bevor diese entstehen.“ 
Die Auszeichnung muss in zwei Jahren rezerti-
fiziert werden. Daher ist die Verleihung der 
Urkunde kein Abschluss, sondern sollte dazu 
ermutigen, (weiterhin) Artikel aus fairem Han-
del einzukaufen und die Idee weiterzutragen. 
Denn obwohl der faire Handel auch in 
Deutschland stetig wächst (2015 um 18 %), ist 
mit durchschnittlich 12 € pro Kopf und Jahr 
noch „Luft nach oben“.  
Hierbei mitzuhelfen ist jeder eingeladen – so-
wohl im Aktionskreis als auch durch bewusstes 
Einkaufen! 
Zum Schluss erfreute Herr Holz noch mit der 
TOP Nachricht: „Ab heute spielt Oberasbach in 
der Champions League zusammen mit Lon-
don, Amsterdam, Rom, Oslo, Paris, Madrid und 
München.  Diese Metropolen sind nämlich wie 
Ihre Stadt ebenso Fairtrade-Towns!“ 



 AUS DER GEMEINDE 

„Kinder helfen Waisenkindern!“ 

Spendenaktion im Kindergarten Regenbogen 
Ein Mädchen der Bärengruppe regte im No-
vember eine Bastel- und Verkaufsaktion im 
Kindergarten an. Es sollte ein Weihnachtsbasar 
werden. Eifrig wurde geschnitten, gemalt, ge-
klebt und gefaltet. Der Verkaufsstand wurde 
hergerichtet und die Verkäufer eingeteilt. Wer 
sollte aber den Verkaufserlös bekommen?  
Einige Kinder erinnerten sich an die Beteiligung 
an der Busspendenaktion für die Waisenkin-
derschule in Fuka, Tansania vor zwei Jahren. 
Einmütig wurde beschlossen, dass das Geld 
wieder für Fuka, diesmal für den Kauf von 
Schulbüchern bestimmt sein sollte.  Stolz zähl-
ten die Kinder die erzielte Spendensumme 
von 142,60 €.  Vor einigen Wochen wurde ich 
in den Kindergarten eingeladen und konnte 
von den schwierigen Lern- und Lebensbedin-
gungen der 430 Waisenkinder erzählen und 
einige Bilder zeigen. Zum Beispiel bringt dort 
schon ein geschenkter Bleistift Kinderaugen 
zum Leuchten. Mit großer Freude durfte ich die 
Geldspende entgegennehmen. Die Kleinen der 
Stephanusgemeinde haben ein Herz für die 
Waisenkinder in Fuka gezeigt und mit dieser 
Aktion Kinder unterstützt, denen es bei weitem 
nicht so gut geht wie vielen Kindern bei uns. 
Inzwischen ist das Geld in Tansania angekom-
men, und die Freude über die neuen Schulbü-
cher ist riesig.  

So schrieb der Schulleiter Herr Tsuma: 
Dear care workers and children of Kindergarten 
Rainbow. I am so grateful for you, because you 
have been part of us especially the many challen-
ges that we have. If you remember, your kinder-
garten was part of the fund raising for the school 
bus. We are so happy that we now have a bus 
and kids going to school are now happy and 
comfortable. This was not the end of your sup-
port. We have now received from you 150 Euros 
which you collected for our school. We are going 
to buy school books for the children who really 
needs them. Again thank you so much for your 
kind heart. Kindly continue supporting our 
children whenever you have the opportunity to 
do it. May God bless you – Ednant Tsuma, 
Headmaster 
Im Namen der Waisenkinder und des Schullei-
ters Herrn Tsuma danke ich den Kindern und 
Erzieherinnen des Kindergartens Regenbogen 
recht herzlich für ihre tolle Unterstützung. 
Asante sana! 
Da es letztes Jahr im Dekanat Siha nicht regne-
te, fiel die Ernte wegen der Trockenheit aus. 
Nun müssen Mais und andere Feldfrüchte für 
die Verpflegung der Schulkinder sehr teuer 
gekauft werden, doch die Kirchengemeinde 
hat sehr wenig Geld.  Wer deshalb gerne für die 
Waisenkinderschule Fuka spenden möchte:  
Empfänger: Gesamtkirchengemeinde Fürth 
Kennwort: Fuka - Waisenkinderschule   
(Bitte nicht vergessen!) 
Konto: DE 287 625 000 000 000 59485  
BIC: BYLADEM1SFU, Sparkasse Fürth  
Eine Spendenbescheinigung kann ausgestellt 
werden. Herzlichen Dank an alle Spender im 
Voraus. Gerne leite ich Ihre Spende ohne Abzüge 
nach Fuka weiter. Bitte melden sie sich bei 
Traudl Hirschsteiner, Tel. (0911) 69 63 55. 
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Wir freuen uns, dass wir am Donnerstag, 13. April um 14 Uhr wieder Frau Meyer-Harries in 
unserem Kreis begrüßen dürfen. Wir kennen sie bereits von früheren interessanten Vorträ-
gen, die sie bei uns hielt. Dieses Mal spricht Frau Meyer-Harries über Caritas Pirckheimer. 

Wir gratulieren unseren Mitarbeitern/innen zum Geburtstag 

Kasualien 

Aus dem Frauenkreis 

AUS DER GEMEINDE 

Der Seniorenkreis findet am Donnerstag, 27. April um 14.30 Uhr in der Diakoniestation statt. 
Wir erinnern uns an Straßenspiele aus unserer Kindheit. Wir freuen uns auf reges Kommen. 

Aus dem Seniorenkreis 

Herzliche Einladung zur Silbernen Konfirma-
tion mit Dekan i.R. Hacker. Gerne dürfen 
auch Konfirmanden kommen, die in einer 
anderen Kirche konfirmiert wurden und den 
weiten Weg dorthin nicht auf sich nehmen 
möchten. Es ist eine schöne Erinnerung an 
das Konfirmationsversprechen und bietet 
auch die Möglichkeit des Wiedersehens mit 
alten Bekannten und Freunden. 

Oft ist es schwierig, nach so langer Zeit die 
heutigen Anschriften festzustellen. Deshalb 
wird die Einladung nicht alle erreichen.  
Wir sind deshalb auf Ihre Mithilfe angewie-
sen und wären dankbar, wenn Sie uns die 
neuen Anschriften ehemaliger Mitkonfir-
mandinnen und Mitkonfirmanden nennen 
würden. 

Pfarramt St. Stephanus, Tel. (0911) 69 15 77 

Silberne Konfirmation am Sonntag, 15. Oktober um 10 Uhr 



 

Kindergruppe 
Mo., 16.45-18 Uhr, für 6-9-Jährige 
Iris Gluth, Ruth Wiedemann  
Tel. (0911) 69 73 74 
Die Gruppe macht "Umbau-Pause" 

„Wilde Kerle“ 
Fr., 17-18.30 Uhr, für 9-12-Jährige 
Uwe Zinner, Tel. (0911) 6 27 95 70 
Treff im Turnraum des Kiga St. Stephanus 

Krea(k)tivkreis  
Di., 20 Uhr,  (14-täglich) 
Gisela Dehler, Tel. 33 43 52 
Sabine Mc Pheeters, Tel. (0911) 69 15 77 

Frauenkreis  
Do., 13. April, 14 Uhr 
Margit Möttingdörfer,  
Tel. (0911) 69 27 85 

Männertreff 
Mo., 10. April, 19 Uhr 
Hans Drechsler, Tel. (0911) 69 35 67 
Erwin Scheuerer, Tel. (0911) 69 17 75 

Seniorengymnastik  
jeden Fr., 9 Uhr 

Seniorenkreis 
Do., 27. April, 14.30 Uhr 
Margit Möttingdörfer,  
Tel. (0911) 69 27 85 

Besuchsdienstteam 
Margit Möttingdörfer,  
Tel. (0911) 69 27 85 
 

Kindergottesdienst 
So., 9. und 23. April, 10 Uhr 
Helga Geyer, Tel. (0911) 69 55 67 

Oberasbacher Gospelchor  
Mi., 5. und 26. April, 20 Uhr 
Almut Mahr, Tel. (0911) 60 40 61 
www.oberasbacher-gospelchor.de  

Stephanuschor  
Almut Mahr, Tel. (0911) 60 40 61 
Probentreff im Kiga 
 
Meditativer Tanz  
Mo., 24. April, 20 Uhr 
Regine Held, mobil: (0171)  8 82 36 95 
Magdalene Saul, Tel. (0911) 69 43 44 

GRUPPEN UND KREISE  

Neue Räumlichkeiten 
Der Gospelchor trifft sich nun bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberasbach e. V.,  Roßtaler Str. 10. 
Wir dürfen die Parkplätze vor dem Bauhof, 
am Wilhelm-Löhe Kindergarten und entlang 
der Wand am Bauhof benutzen.  
Tabu sind die Parkplätze im Bereich des 
Kreisverkehrs vor der Feuerwehr!  
Die Treffen der anderen Gruppen und Kreise 
finden in der Diakoniestation, Friedhofsweg 5 
in Oberasbach statt oder wie dabei vermerkt. 
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 AUS DEM CVJM 

Aus dem CVJM 

Kinder„kino“  
 
Mister Twister - Mäuse, Läuse & Theater 
 
Samstag, 29.04.2017 um 15 Uhr, 
im Turnraum des KiGa St. Stephanus 

 
Auf geht‘s . . .  
… zum letzten  
Kinder„kino“ vor 
der „Schön-Wetter
-Pause“ - ab Okto-
ber sind wir dann 
wieder da!  

Aber Achtung, es gibt auch ein Sommer-
schmankerl - seid gespannt! 

„Jungschar Wilde Kerle:  
Mit Jesus Christus mutig vor-

an!“ 
Das sind die wilden Kerle!  

Einzigartig in Oberasbach! 
Jeden Freitag von 17 bis 18.30 Uhr. 

Für wilde Kerle von 7 – 12 Jahren. 
Im Turnraum des KiGa St. Stephanus.  

Programm der nächsten Treffen: 
07.04.17 Spiele auf dem Festplatz 
14./21.04.17 Osterferien 
28.04.17  Vater-Sohn-Abend 
05.05.17 Männertreff 
Wir freuen uns auf DICH! Bis bald,  

Uwe & Team 

Schon jetzt an den Sommer- 
urlaub denken -  

CVJM Bayern unterwegs 
Kinder/Jungschar (8 - 12 Jahre)  
11.06. - 17.06.17 Reitfreizeit Mädels 
29.07. - 04.08.17 Kidsventure 
29.07. - 04.08.17 JS-Fußballburg 
Teens (13 - 17 Jahre)  
29.07. - 05.08.17 Unter Brücken 
30.07. - 13.08.17 Frankreich 
07.08. - 18.08.17 Waging Camp 
29.07. - 04.08.17 Teenie-Fußballburg 
20.08. - 26.08.17 Buddy Camp 
04.09. - 10.09.17 Seefreizeit Mädels 
Junge Erwachsene (18 - 27 Jahre)  
20.08. - 26.08.17 Buddy Camp 
30.08. - 03.09.17 Motorradfreizeit 
Familien  
27.08. - 02.09.17 Waging Camp 
Infos unter www.cvjm-bayern.de 

Termine: 
04.04.17  MAK 
19.04.17  15 Uhr, Kinder„kino“ 
07.05.17  CVJM-Ausflug 
09.05.17  MAK 
25.06.17  CVJM-Gottesdienst mit 
                  Matthias Rapsch 

Der Herr wird seinen Engel  
mit dir senden und  

Gnade zu deiner Reise geben.  
1. Mose 24, 40 



 EVANGELISCHE JUGEND OBERASBACH 
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■ Der Jugendausschuss stellt sich vor 
Echt jetzt?! Es gibt einen Jugend-
ausschuss? Und was bringt mir das? 
Gute Frage! Wenn Du ein Jugendlicher 
hier in Oberasbach bist, dann schon eine 
ganze Menge. Alles fängt mit den Ange-
boten der evangelischen Jugend Oberas-
bach an, bei denen Du mitmachen kannst: 
Gitarrenstunden, Jugendcafé, Freizeiten. 
Und wenn Du selbst eine Idee hast, was in 
Oberasbach noch fehlt, dann kannst Du 
Dich an den Jugendausschuss wenden. 

Wir planen Ausflüge und andere Freizeit-
events und organisieren auch Gruppen, 
die sich regelmäßig treffen. Du kannst 
auch selbst aktiv werden, Dich als Mitar-
beiter engagieren und die Aktionen für 
Jugendliche selbst mitgestalten. Und 
wenn Du wissen willst wie es hinter den 
Kulissen läuft, dann kannst Du Mitglied im 
Jugendausschuss werden. Der Jugend-
ausschuss ist ein offizielles Gremium mit 
beschließenden Fähigkeiten und eige-
nem Budget. Das heißt, was wir uns vor-
nehmen, das dürfen wir auch umsetzen 
und können es mit eigenem Geld bezah-
len. Wir arbeiten eng mit dem Diakon für 
die Jugendarbeit zusammen. Er und wir 

unterstützen uns gegenseitig und planen 
und koordinieren die Jugendarbeit in den 
drei Kirchengemeinden Oberasbachs. Der 
Jugendausschuss berät auch die Kirchen-
vorstände bei Fragen zur Jugendarbeit, 
und wir halten die Verbindung zur Jugend-
arbeit hier in der Region Fürth, Nürnberg 
und Umgebung. Noch Fragen? Nimm 
gerne mit uns Kontakt auf! 

Michael Sieber, Vorsitzender JuAusch 
 

■ Angebote in den Ferien 
Für Kurzentschlossene:  
Wer für sein/e Kind/er 
noch eine sinnvolle Fe-
rienbetreuung sucht, kann 
bei uns nachfragen, ob 
noch Platz bei unseren Kindermusiktagen 
vom 10.-13. April ist. DieTeilnahme ist nur 
bei vorheriger Anmeldung möglich! 

Im Malkurs für Jugendliche am 20. April 
ist noch Platz! 

Ebenso kann man sich noch zu den Ju-
gendfreizeiten nach Spanien und Frank-
reich anmelden. Beide Freizeiten sind 
bereits gut belegt, es können sich aber 
auch noch zum jetzigen Zeitpunkt Ju-
gendliche anmelden. 
 
■ Musical: Do., 13.4. — 14 Uhr 
   „Mose - ein echt cooler Retter" 
Als Abschluss der Kindermusiktage in  
St. Markus wird es eine Aufführung in der 
Kirche geben, zu der nicht nur die Eltern, 
sondern auch die Gemeinde recht herz-
lich eingeladen ist. Das Musical „Mose - 
ein echt cooler Retter" beginnt am Grün-
donnerstag, 13.4. um 14 Uhr und wird ca. 
eine Stunde dauern. 

      Fortsetzung: b.w. 

EVANGELISCHE JUGEND OBERASBACH 

Der Jugendausschuss: Diakon Thorsten Badewitz, 
Anki Zeise, Sebastian Schmid, Sabrina Stich, Jutta 
Renz, Bine Bauer, Michael Sieber, Barbara Hörner; 
nicht im Bild: Uwe Zinner, Ruth Wiedermann 



 

Wer sich schon mal einen Vorgeschmack 
holen möchte: In der o.g. SoundCloud ist 
auch ein aufgenommenes Lied einer frü-
heren Oberasbacher Kinder-Musikfreizeit 
zu hören. Durchaus hörenswert, was die 
Kinder nach einer knappen Woche ge-
schafft hatten. 
 
■ Build a Band 
Seit Anfang März probt die neu ins Leben 
gerufene Jugendband der Evangelischen 
Jugend. Unter Leitung von Wolfgang 
"Wolfi" Bauer und Diakon Thorsten Bade-
witz haben sich 6 Jugendliche im Alter 
von 13-18 Jahren zusammen gefunden 
und seither wird im Gemeindehaus St. 
Lorenz eifrig geprobt. Erstes Ziel ist es, ein 
Set aus 10-12 Liedern auf die Beine zu 
stellen. Mit Drums, Bass, E-Gitarren, Kla-
vier, Cello und sogar Trompete wurden 

die ersten Lieder einstudiert. Die ersten 
Proben haben schon etwas zutage ge-
bracht, was durchaus hörenswert ist. Inte-
ressierte können den Fortschritt auf 
SoundCloud verfolgen:  
https://m.soundcloud.com/diakon-
thorsten-badewitz/ 
Längerfristig geplant sollen in den vier 
Oberasbacher Kirchen wieder ökumenische 
Jugendgottesdienste für Jugendliche und 
junge Erwachsene stattfinden, in denen 
die neu gegründete Band mit Liedern aus 
dem Rock- und Pop-Genre die junge Ge-
meinde begleiten wird.  
 

■ Sänger/innen gesucht 
Für die Jugendband suchen wir noch Ju-
gendliche, die uns im Gesangsbereich 
verstärken möchten. Interessierte können 

■ Büro gesucht 
Wir suchen für die Jugendarbeit zum 
Jahreswechsel Büroräumlichkeiten, am 
besten mit Räumlichkeiten auch zur 
Fortführung der Jugendarbeit in Ober-
asbach.  
Für jeden Tipp sind wir sehr dankbar. 

Wolfgang "Wolfi" Bauer Erste Proben der neuen Jugendband 

Kontakt:  
Evangelische Jugend  
Kirchenplatz 3 – 90522 Oberas-
bach 
Tel: (0911) 69 94 42 46 
Mobil: (0176) 89 13 49 70 
Mail: ej.oberasbach@elkb.de 



ST. LORENZ ST. MARKUS 

ST. STEPHANUS 

 Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
 St. Lorenz-Oberasbach 
 Kirchenplatz 3 
 90522 Oberasbach 
 Tel.: (09 11) 69 21 41 
 Fax: (09 11) 69 94 42 41 
pfarramt.stlorenz.oberasbach@elkb.de 
Pfarrer: Uwe Zeh 
Pfarramtssekretärin: Ingrid Frosch 
 
Das Pfarramt ist geöffnet: Di. und Fr. von 
9.00 - 12.00 Uhr, Mi. von 15.00 - 17.30 Uhr 
 
Unsere Bankverbindungen: 
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
Spenden und Gebühren: 
IBAN: DE80 7625 0000 0190 1401 37 
Kirchgeld: 
IBAN: DE95 7625 0000 0190 1400 61 

 Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
 St. Markus-Altenberg 
 Markusweg 2 
 90522 Oberasbach 
 Tel.: (09 11) 9 69 14-0 
 Fax: (09 11) 9 69 14-25 
pfarramt.stmarkus-oberasbach@elkb.de 
Pfarrer: Berthold Kreile, Martina Hessenauer 
Pfarramtssekretärin: Ute Köhler 
 
Das Pfarramt ist geöffnet: Mo. und Fr. von 
10.00 - 12.00 Uhr, Mi. von 16.30 - 18.30 Uhr 
 
Unsere Bankverbindungen: 
Spenden, Gebühren und Kirchgeld: 
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
IBAN: DE88 7625 0000 0000 6294 44 
Spenden für Jugendarbeit, kirchliche Werke,  
Katastrophenhilfe, „Brot für die Welt“: 
Raiffeisenbank Bibertgrund eG, BIC: GENODEF1ZIR 
IBAN: DE16 7606 9669 0000 1340 07 

 Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
 St. Stephanus- 
 Unterasbach/Kreutles 
 Friedhofstr. 2 
 90522 Oberasbach 
 Tel.: (09 11) 69 15 77 
 Fax: (09 11) 6 99 96 26 
pfarramt.stephanus.oberasbach@elkb.de 
Pfarrer: Michael Grober 
Pfarramtssekretärin: Sabine McPheeters 
        Heike Engler-Betz 
Das Pfarramt ist geöffnet:  
Di. von 10.00 - 12.00 Uhr, Do. von 16.00 - 
18.30 Uhr und Fr. von 8.00 - 12.00 Uhr 
 
Unsere Bankverbindungen: 
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
Kirchgeld: 
IBAN: DE64 7625 0000 0040 3743 65  
Gebühren und Kasualien: 
IBAN: DE11 7625 0000 0000 1310 86  
Spenden: 
IBAN: DE64 7625 0000 0000 1311 02 

IMPRESSUM 

  Gemeindebrief, 17. Jahrgang 
  Herausgegeben von den evangelisch-  
  lutherischen Kirchengemeinden St. Lorenz    
  (Kirchenplatz 3), St. Markus (Markusweg 2)  
  und St. Stephanus (Friedhofstr. 2);  
  alle 90522 Oberasbach 
 
Redaktionsschluss: Jeweils 5. des Vormonats 
redaktion@oberasbach-evangelisch.de 
Redaktion: Verantwortlich für die Teile 
Übergemeindliche Seiten und St. Lorenz: U. Zeh,  
St. Stephanus: M. Grober, Diakonie: F. X. Forman, 
St. Markus: B. Kreile, CVJM: S. Zinner, Jugend: 
Th. Badewitz 
Anzeigenleitung St. Markus: B. Kreile 
 
Druck: Herrmann GmbH, Offset-Druckerei, 
90513 Zirndorf; Gesamtauflage: 5040 
 
Hinweis: Alle personalisierten Daten dieser  
Ausgabe sind ausschließlich dem gemeinde- 
internen Gebrauch vorbehalten! 
www.oberasbach-evangelisch.de 



GOTTESDIENSTE             ST. LORENZ  

Dienstag, . A   19.00   

Sonntag, 9. April 
Palmarum 

 9.30 Gottesdienst 
Zeh 

 

Gründonnerstag, 13. April  19.00 Abendmahlsgottesdienst 
Zeh 

 

Karfreitag, 14. April  9.30 Abendmahlsgottesdienst 
(alkoholfrei) 

Zeh 

 

Karsamstag, 15. April     

Ostersonntag, 16. April  9.30 Abendmahlsgottesdienst 
Zeh 

 

Ostermontag, 17. April  9.30 Dreigemeindlicher Gottesdienst 
Posaunenchor 
KirchenCafé      Zeh 

 

Sonntag, 23. April  
Quasimodogeniti 

 9.30 Gottesdienst 
                                           Sust 

 

Samstag, 29. April     

Sonntag, 30. April 
Miserikordias Domini 

 9.30 Gottesdienst 
Kindergottesdienst 

                                           Zeh 

 

Samstag, 6.  Mai  17.00 Vorabendgottesdienst mit 
Abendmahl zur Konfirmation I+II   
(alkoholfrei)       Zeh 

 

Sonntag, 7. Mai 
Jubilate 

 9.30 
 

11.00 

Konfirmation I          
                        Zeh 

Konfirmation II 
                                 Zeh 

 

Sonntag, 2. April 
Judika 

 9.30 Abendmahlsgottesdienst zur 
Jubiläumskonfirmation 
Kindergottesdienst 

Zeh 

 

          Ökumenische Passionsandacht 



             ST. MARKUS               ST. STEPHANUS 

 St. Johannes                     

10.00 Gottesdienst 
P-Seminar Gymnasium Stein  
Kindergottesdienst  

Kreile 

 10.00 Familiengottesdienst mit Taufe 
KiGa St. Stephanus 

Grober 

19.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
Kreile 

 19.00 Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl            Grober 

10.00 
 

15.00 

Gottesdienst mit Abendmahl 
MarkusChor                                          Kreile 

Gottesdienst  z. Todesstunde Jesu 
mit Musik                    Team „Atem holen“ 

 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
Grober 

   18.30 Familienfreundliche Osternacht 
Grober, KiGo-Team 

5.30 
 

10.00 

Gottesdienst zur Osternacht 
Osterfrühstück         Hessenauer, Team 

Gottesdienst                  Hessenauer 
Kindergottesdienst 

 10.00 Festgottesdienst mit  
Abendmahl 

Grober 

     

10.00 Gottesdienst 
Kindergottesdienst 
KirchenCafé               Ebert 

 10.00 Gottesdienst  
Vorstellung der Konfirmanden 

Kindergottesdienst 
Grober 

18.00 Vorabendgottesdienst mit 
Beichte und Abendmahl zur 
Konfirmation        Kreile, Musikteam 

   

10.00 Gottesdienst zur Konfirmation 
MarkusChor                       Hessenauer 
Kindergottesdienst 

 10.00 Gottesdienst 
                                                  Grober 

     

10.00 Gottesdienst zur  
Silbernen Konfirmation        
Kindergottesdienst 

Kreile 

 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
Grober  

10.00 Gottesdienst 
Kindergottesdienst  
KirchenCafé                       Hammerbacher 

 10.00 Passionskonzertgottesdienst 
mit Abendmahl 
Ammerndorfer Flötentöne, Britta Kähny, 
Stephanuschor                           

Seubert 
ht in   Boretzki 



Kindertagesstätten – Krippe · Kindergärten · Hort 

Evang. Kindertagesstätten-Verbund Oberasbach 
Kurt-Schumacher-Str. 6 
90522 Oberasbach 
Tel.: (09 11) 9 69 14–70 
Fax: (09 11) 9 69 14–79 
kita-verbund.oberasbach@elkb.de 
www.evkita-oas.de 
Geschäftsführung: Petra Sieber 
Assistenz: Heike Brückner 
 
Das Büro ist geöffnet: Di. und Mi. von 
10.30 - 13.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung 

Evang. Kinderkrippe Kleine Weltentdecker 
Kurt-Schumacher-Str. 8 
90522 Oberasbach 
Tel.: (09 11) 9 69 14-30 
Fax: (09 11) 9 69 14-39 
kontakt@krippe-st-markus.de 
www.krippe-st-markus.de 
Leitung: Tanja Holzenleuchter 
 
Evang. Kindergarten St. Markus 
Eichenfeldstr. 36 
90522 Oberasbach 
Tel.: (09 11) 9 69 14-20 
Fax: (09 11) 9 69 14-21 
kiga.markus.oberasbach@elkb.de 
www.kindergarten-st-markus.de 
Leitung: Tanja Holzenleuchter 

Evang. Kindertagesstätte St. Stephanus 
Kindergarten und Hort 
Lilienstr. 1 und Friedhofstr. 4 
90522 Oberasbach 
Tel.: (0911) 69 59 56 (Kiga)  
Tel.: (0911) 6 27 98 17 (Hort) 
Fax: (0911) 6 27 98 65 
kita.stephanus.oberasbach@elkb.de 
www.evkita-oas-kitastephanus.de 
Leitung: Simone Hayduk 
 
Evang. Kindergarten Regenbogen 
Schwabacher Straße 1 
90522 Oberasbach 
Tel.: (09 11) 69 91 91 
Fax: (09 11) 6 69 37 57 
kita.regenbogen.oberasbach@elkb.de 
 

 Diakoniestation Oberasbach 
 Friedhofsweg 5 
 90522 Oberasbach 
 Tel.: (09 11) 69 46 51 
 Fax: (09 11) 6 99 45 65 
E-Mail: ds-oberasbach@diakonie-fuerth.de 
 
Quartiersmanagement 
Renate Schwarz, s. Diakoniestation 
Tel.:  (0911) 80 19 35 69 
Mobil:  (0176) 45 56 36 69 
renate.schwarz@diakonie-fuerth.de 

Diakonie Oberasbach 

Evang. Kindergarten St. Lorenz 
Kirchenplatz 2 
90522 Oberasbach 
Tel.: (09 11) 69 47 99  
kiga.stlorenz.oberasbach@elkb.de 
www.st-lorenz-oberasbach.de 
Leitung: Klaudia Krehn 
 
Evang. Kindergarten Wilhelm-Löhe 
Banater Str. 1A 
90522 Oberasbach 
Tel.: (09 11) 6 99 54 16 
kiga.wilhelm-loehe.oberasbach@elkb.de 
Leitung: Elke Hammerbacher-Hechel 

Diakonieverein Oberasbach 
Friedhofstr. 2 
90522 Oberasbach 
 
Begegnungskaffee: Di., 14 - 16 Uhr 
Fahrdienst von 10 - 12 Uhr,  
Tel.: (01 63) 1 28 16 70 
 
 
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
IBAN: DE60 7625 0000 0009 8567 82 
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 GOTTESDIENSTE IM APRIL 

Musik verbindet! 
Palmsonntag, 9. April 2017 - 10 Uhr  

Unter dem Motto „Musik verbindet“ ge-
stalten Schülerinnen und Schüler des P-
Seminars der Oberstufe Q 11 des Gymna-
siums Stein einen besonderen Gottes-
dienst mit. Die jungen Leute haben schon 
mit Kindergartenkindern und Senioren-
heimbewohnern musiziert. Nun kommen 
sie mit ihrer Lehrerin, Frau Grossmann, in 
unseren Gottesdienst. Womit sie wohl 
unsere Gemeinde überraschen werden? 

Gottesdienste in der Osterwoche 
Donnerstag, 13. April bis Sonntag, 16. April 

Gründonnerstag, 13. April - 19.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche St. Markus, 
mit Pfr. B. Kreile 

Karfreitag, 14. April - 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche St. Markus, 
mit Pfr. B. Kreile und Altenberger MarkusChor  

Karfreitag, 14. April - 15 Uhr 
Gottesdienst zur Todesstunde Jesu mit musikali-
scher Ausgestaltung, Kirche St. Markus, mit Team 
„Atem holen"  

Ostersonntag, 16. April - 5.30 Uhr 
Gottesdienst zur Osternacht mit anschließendem 
Osterfrühstück, Kirche St. Markus, Pfrin. Martina 
Hessenauer und Team 

Ostersonntag, 16. April - 10 Uhr 
Gottesdienst, Kirche St. Markus, mit Pfrin. Martina 
Hessenauer 



 

Das Leben ist wie ein Weg − unter  
diesem Leitsatz haben wir den Konfir-
mandenkurs verbracht. Den Beginn des 
Lebensweges ha-
ben wir dabei ge-
nauso in den Blick 
genommen wie 
typische Lebens-
stationen. Auch 
den Blick auf das 
Ende haben wir 
gemeinsam mit 
einem Bestatter 
gewagt. Wir dürfen 
unseren Lebens-
weg im Vertrauen darauf gehen, dass 
Gott in allen Höhen und Tiefen bei uns 
ist und uns stärken will.  

Darum geht es auch beim Fest der 
Konfirmation: Stärkung für den weite-
ren Lebensweg durch Gottes Segen und 
sein Sakrament. Christen verstehen ih-
ren Lebensweg auch als Nachfolge.  

Jesus ist nicht nur unser Heiland, son-
dern auch unser Vorbild: Einzigartig 
sind seine Liebe zu Gott und den Men-

schen. Von ihm 
können wir ab-
schauen, wie es 
geht, allen Men-
schen mit Respekt 
zu begegnen. So 
einfach es klingt, 
was Jesus für den 
Lebensweg rät, ist 
es in der Praxis 
manchmal doch 
nicht: „Behandelt 

die Menschen so, wie ihr selbst von ih-
nen behandelt werden wollt!“ Und Je-
sus selbst ist noch weit darüber hinaus-
gegangen: Er hat Liebe weitergegeben 
und gelebt. Er ist sogar aus Liebe ge-
storben. 

 
Pfrin. Martina Hessenauer  

KONFIRMATION 

Auf der Zielgeraden vor dem großen Fest 

Jesus spricht: Ich bin das Licht für die Welt.  
Wer mir nachfolgt, wird nicht wandeln in der Finsternis,  

sondern wird das Licht des Lebens haben. 
Johannes 8,12 

KONFIRMATION 
 

Am 29. und 30. April begehen die Jugendlichen ihr großes Fest. Die Konfirmation 
wird in zwei Teilen gefeiert: Beicht- und Abendmahlsgottesdienst werden am Sams-
tagabend gehalten; im Festgottesdienst am Sonntag liegt der Schwerpunkt dann 
auf Rückblick und Segnung. 
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 KONFIRMATION 

Wir wünschen unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden 
alles Gute, ein schönes Fest und Gottes Segen auf ihrem Weg! 

 
Pfarrerehepaar M. Hessenauer u. B. Kreile mit Team und Kirchenvorstand 

Anmeldung zur Konfirmation 2018 
 

Wenn Sie Ihr Kind zum neuen Konfirmandenkurs anmelden wollen, kommen Sie 
bitte zusammen mit Ihrem Kind zum Anmeldeabend am Donnerstag, 22. Juni 2017 
um 17.30 Uhr ins Gemeindehaus an der Kurt-Schumacher-Str. 6. 

Wir laden Sie dazu in der Regel bis Pfingsten per Post persönlich ein, sofern Sie 
in unserer Gemeindedatei erfasst sind. Bitte fragen Sie im Pfarrbüro nach, wenn Sie 
nicht angeschrieben worden sind, es aber erwarten würden. 



 INTERNET ST. MARKUS 

Frühjahrsputz 
Neu gestaltete Internetseite  

Vielleicht haben Sie es ja schon bemerkt: 
Seit dem 8. März haben wir unsere Inter-
netseite mit einem moderneren Layout 
versehen. Die Gestaltung und die Soft-
ware sind mittlerweile neun Jahre alt.  Bei 
dieser Gelegenheit haben wir auch ein 
bisschen aufgeräumt und den Komfort für 
Sie als Benutzer verbessert. Die wichtigste 
Neuerung: Die Gestaltung des Designs 
nimmt jetzt Rücksicht auf den Aufruf mit 
einem Smartphone. Sie haben also jetzt 
die Möglichkeit, St. Markus überall mit 
hinzunehmen und sich zum Beispiel über 
die nächsten Veranstaltungen oder die 
nächsten Gottesdienste sofort zu infor-
mieren.  

Schauen Sie doch einfach mal vorbei: 
www.st-markus-oberasbach.de  

ANZEIGE 
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 EINLADUNGEN 

Freuen sie sich auf eine beeindruckende Buchadaption! Mehr Informationen 
dazu finden Sie wie immer auf der Homepage unserer Kirchengemeinde unter  
www.st-markus-oberasbach.de.  Roland Geßl 

Filmabend, Freitag, 21. April - 19.30 Uhr 

Vermutlich wird aus jedem erfolgreichen Buch irgendwann 
einmal ein Kinofilm, selbst wenn dieses vielleicht einigerma-
ßen schwierig umzusetzen erscheint, wie im Fall von Hape 
Kerkelings 2006 erschienenem Sachbuch „Ich bin dann mal 
weg. Meine Reise auf dem Jakobsweg.“ Nach einem Hörsturz, 
einer Gallenblasen-Operation und einem eingebildeten Herz-
infarkt wird dem Entertainer unmissverständlich klar, dass es 
so nicht weitergeht. Er nimmt sich eine Auszeit und wandert 
auf dem Jakobsweg – auf der Suche nach … ja, nach was 

eigentlich? Nach Gott? Der Wahrheit? Sich selbst? „Ver~rückte“ Geschichte. Im Buch 
fragt sich Kerkeling, „... ob ich als pummelige „Couchpotato“ wirklich gut daran tue, mal 
eben in Badelatschen die Pyrenäen zu überqueren“, und so ist auch der Film zu Beginn 
der Wanderung voll von schmerzenden Gliedern, Blasen und Rückschlägen.  

Elfhundert Jahre und ein Wasserschloss! 
Unsere dritte Busfahrt 2017: Dietenhofen und Rügland 
Mi., 24. Mai, Mi., 31. Mai und Do., 1. Juni, jeweils: 12 Uhr  

Mitten im Naturpark Fran-
kenhöhe liegt das elfhun-
dertjährige Dietenhofen. 
Nach dem Kaffeetrinken 
im Café Held erfahren wir 
bei Führungen mehr über 
Geschichtchen und Ge-
schichte und schauen uns 
in der evangelischen und 

der neuen katholischen 
Kirche um. Danach lernen 
wir bei einer Führung in 
Rügland das dortige Was-
serschloss kennen. Zum 
Abendessen kehren wir 
im Gasthaus Kleine Eule – 
große Linde in Rügland 
ein.  

Termine: Mi., 24. Mai, Mi., 31. Mai und  
Do., 1. Juni 2017.  
Abfahrt: 12 Uhr am Aldi-Parkplatz 
Preis für die Busfahrt: 20.- € inkl. Führun-
gen, sowie Trinkgeld für den Busfahrer. 
Für Essen und Getränke kommt jeder 
selbst auf. Ich freue mich auf Ihre Teilnah-
me!  Ilse Helmer 

 Quelle: www.ruegland.de 

Anmeldung: am Montag, 10. April von 16.30 
– 17.30 Uhr im Nebenraum der St.-Markus-
Kirche.  

Der Weltladen hat auch geöffnet: Die Gele-
genheit, nebenbei „fair gehandelte“ Produk-
te zu erwerben!  

Rückfragen und Änderungen: Tel. 6 99 50 05  



 

Altenberger MarkusChor 
Jeden Montag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus, 
Kontakt: Thomas Reuter, Tel. 9 69 95 99  

Besuchsdienst 
Montag, 24. April - 18.30 Uhr,  
Gemeindehaus, Markusstübchen,  
Gertrud Hutter, Tel. 69 65 31 

Frauenkontakt 
Jeden Dienstag, 9.15 Uhr,  
Markusstübchen im Gemeindehaus,  
Irmgard Ulrich, Tel. 69 37 58 

Frauenkreis 
Dienstag, 11. April, Treffen wird wegen der 
Kindermusiktage ins „Café Leo“ verlegt, Ro-
thenburger Str. 53 b, hinter Bar-Café Rüffel-
macher und Dienstag, 25. April, wieder im 
Markusstübchen,  
jeweils 14 Uhr, Barbara Becker, Tel. 69 28 03  

Frauentreff 
Mittwoch, 12. April, Treffpunkt: 18.15 Uhr am 
Gemeindehaus; Führung: 19 Uhr - „Die Alt-
stadt im Abendlicht“, ; Start: Ochsenportal an 
der Fleischbrücke. 
Ilse Helmer, Tel. 6 99 50 05  

KiGo-Helferkreis 
Jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Konferenzraum,  
Ingrid Meister, Tel. 69 28 14  

Posaunenchor Algebrass 
Probe jeden Montag, 19.30 Uhr,  
Stephanus, Gebersdorf 
Hannjörg Mengel, Tel. 60 78 01 

Seniorinnengymnastik 
Jeden Montag, 15 Uhr, Gemeindehaus, 
Irene Huber, Tel. 69 56 13 

Theatergruppe Altenberger Bühne 
Jeden Montag, 20 Uhr,  
Gemeindehaus, Konferenzraum,  
Ingrid Meister, Tel. 69 28 14 

Weltladengruppe Oberasbach St. Markus 
Verkauf jeden Montag, 15 - 18 Uhr und  
sonntags während des Kirchenkaffees,  
Nebenraum der Kirche,  
Heidi Eisner, Tel. 6 99 64 14 

Wirbelsäulengymnastik für Frauen 
Jeden Dienstag, 10 Uhr,  
Gemeindehaus, Katja Kopf, Tel. 69 70 72  

Wirbelsäulengymnastik für Männer  
Jeden Dienstag, 18 Uhr, Gemeindehaus, 
Irene Huber, Tel. 69 56 13 

AUS DEM GEMEINDELEBEN 

Zur Erinnerung: Jubiläum der Silbernen Konfirmation 
Festgottesdienst am 7. Mai − 10 Uhr 

 
Im Lutherjubiläumsjahr feiern wir auch das Jubiläum der silbernen Konfirmation 
in St. Markus. Eingeladen sind dazu die Konfirmationsjahrgänge 1991 und 1992. 
Soweit wir die Adressen wissen, werden die Jubilare von uns persönlich ange-
schrieben. Wenn Sie Konfirmierte aus diesen Jahrgängen kennen, machen Sie sie 
bitte auf den Termin aufmerksam.  

Wir freuen uns über Anmeldungen für den 7. Mai 2017, Gottesdienst um 10 
Uhr. Die Jubilare treffen sich um 9.30 Uhr im Gemeindehaus. 

Pfarrer Berthold Kreile 
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 BESONDERE GOTTESDIENSTE 

KINDERGOTTESDIENST 

Am Sonntag, 2. April feiern Konfirman-
dinnen und Konfirmanden der Jahre 
1951, 1952, 1957, 1967 und 1992  
die Eiserne, Diamantene, Goldene und  
Silberne Konfirmation, und vielleicht 
können sogar Jubilare aus noch frühe-
ren Jahrgängen mit dabei sein. 

Wir laden alle herzlich ein, mit diesem 
Gottesdienst auch die Erinnerung an 
die eigene Konfirmation zu feiern. Wie 
schön ist es, wenn die Jubilare zu den 
Klängen der Orgel in die Kirche einziehen 
und dabei von einer großen Gottes-
dienstgemeinde empfangen werden. 

Alle feiern mit  
Konfirmationsjubiläum 
So., 2. April — 9.30 Uhr, 

Herzliche Einladung zum dreigemeindlichen Gottesdienst am  

Ostermontag, 17. April — 9.30 Uhr, St. Lorenz 

mit dem Posaunenchor Oberasbach und im Anschluss an den 
Gottesdienst ins Gemeindehaus zum KirchenCafé. An diesem 
Tag finden in den Kirchengemeinden St. Markus und St. Stepha-
nus keine Gottesdienste statt. 

Sonntag, 2. und 30. April — 9.30 Uhr 

Gottesdienst mit GoBand 
So., 30. April — 9.30 Uhr, St. Lorenz 

weitere Informationen siehe ■ GoBand 



  EINLADUNG ZUM MITMACHEN – ins Gemeindehaus, Bachstr. 8  

Nächste Kirchenvorstandssitzung: 
Do., 20. April — 19.30 Uhr 

Frauenkreis 
monatlich jeden 3. Montag — 14.30 Uhr 
Mo., 24. April: „Reisebericht: Singapore und Bali“ 
Ingrid Frosch, Tel. 69 21 41 
 
Mann trifft sich 
Do., 6. April — 19 Uhr: AutosAutosAutos — 
ein Museumsbesuch mit Führung 
(mit Anmeldung) 
Jörg Hümbs, Tel. 69 68 80 
 
Posaunenchor 
dienstags, 20 Uhr 
Obmänner: Wolfgang Kunert und  
Jörg Hümbs, Tel. 69 68 80 
posaunenchor-obmann@st-lorenz-oberasbach.de 
 
Chorenzo 
montags, ca. vierzehntäglich 
(nach Terminabsprache) 
Christine Winning, Tel. 3 26 21 61  

Mutter-Kind-Gruppen  
freitags, 9.30 – 11 Uhr 
Claudia Seiferth und Monika Steinbart  
mutter.kind.gruppe@web.de  
 
Familienkreis  
monatlich Sonntagnachmittag  
Michaela Zaiser, 
familienkreis@st-lorenz-oberasbach.de 
 
Hauskreise 
vierzehntäglich sonntags, 19 Uhr 
Familie Sust, Dresdener Str. 27a, 
Tel. 69 86 10 
 
vierzehntäglich dienstags, 20 Uhr 
Familie Vorbrugg, Banater Str. 14, 
Tel. 3 75 15 77 
 
Spirit-Touren 
So., 23. April— 10.45 Uhr: Gnadenberg 
Treffpunkt: Kirchenplatz, Oberasbach 
spirit-touren@st-lorenz-oberasbach.de 

Saisonbeginn 

DANKE 

Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei Frau Suzanne 
Finger, und ihren Kunden 
für die tolle Spende von 
finger`s FRISEUR.  

Super, wenn man so 
nette Nachbarn hat! 
 
Team St. Lorenz,  
Elternbeirat und Kinder 
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 KONFIRMATION 2017 

Wir wünschen den Jugendlichen unserer Gemeinde zu ihrer Konfirmation 
viel Gutes unter Gottes reichem Segen.  

Sonntag, 7. Mai  
9.30 Uhr 

Sonntag, 7. Mai  
11 Uhr 

Jesus Christus spricht: „Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; 
niemand kommt zum Vater denn durch mich.“    Johannes 14, 6 

SANKT  LORENZ  
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Die nächste Konfirmation in St. Lorenz findet statt am 6. Mai 2018.  
Die Einladungen zum Anmelde- und Informationsabend am Mittwoch, 28. Juni 
werden Ende Mai verschickt. 

KONFIRMATION 2018 



 

AutosAutosAutos — ein Museumsbesuch mit Führung  
Donnerstag, 6. April — 19 Uhr 

Treffpunkt ist um 19 Uhr am Gemeindehaus 
in der Bachstraße 8 oder um 19.30 Uhr am 
Museum in der Klingenhofstr. 51, 90411 
Nürnberg (nur mit Anmeldung). 
Bild: Merks Motor Museum, www.merks-motor-museum.de 

SPIRIT-TOUR 

Die erste Ausfahrt im Jahr 2017 führt uns 
zur Klosterruine Gnadenberg. Das ehema-
lige Kloster liegt in der Gemeinde Berg bei 
Neumarkt/Opf. Gnadenberg war das erste 
Birgittenkloster in Süddeutschland und 
wurde 1422 gegründet. Die Birgit-
tenklöster waren als Doppelklöster ange-
legt (Mönche und Nonnen) 

Als um 1524 die Reformation in Nürn-
berg eingeführt wurde, ging es mit dem 
Kloster bergab, und es wurde 1556 aufge-
löst. 1671 wurde das Kloster dem Orden 
der Salesianerinnen zugeteilt und zu Be-
ginn des 19. Jh. erneut aufgelöst. 

Saisonstart: Klosterruine Gnadenberg 
Sonntag, 23. April — 10.45 Uhr 

Treffpunkt:  10.45 Uhr-Kirchenplatz 
Führung:  14 Uhr 
Mittagspause: Gasthaus Zum Kloster, 
Gnadenberger Str. 16, Berg b. Neumarkt 

MÄNNERTREFF „MANN TRIFFT SICH“ 

Singapur und Bali  
Montag, 24. April — 14.30 Uhr 

„Reisebericht über Singapur und Bali“ von 
Frau Heim über einen besonderen Urlaub in 
tropischen Länder mit vielen Fotos.  

Interessierte Männer sind auch herzlich 
willkommen.  

Wir treffen uns im Gemeindehaussaal. 

FRAUENKREIS 

Singapur „Hotel Marina Bay Sands"  
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 GOBAND 

„GoBand“ ist ein musikalisches Angebot 
für Erwachsene, die zwar Spaß am Sin-
gen haben und das gerne mit einer 
Band zusammen tun würden, die aber 
nicht die zeitlichen Möglichkeiten für 
regelmäßige Chorproben haben.  

Obwohl sich „GoBand“ zwei- bis 
dreimal im Jahr an einem Wochenende 
trifft, soll das Ganze einen Projekt-
charakter behalten, d.h. niemand wird 
auf eine längere Zeit verpflichtet! Mit 
dem Abschlussgottesdienst am Sonntag-
morgen ist das Projekt auch wieder be-
endet. 

Im Chor können alle Erwachsenen mit-
machen, die Lust haben, geistliche Lieder 
auf Englisch oder Deutsch in rockigen 
und poppigen Arrangements zu singen!  
 
Ablauf (Änderungen vorbehalten): 
Freitag, 28. April ab 19 Uhr Probe im 
Gemeindehaus, Bachstraße 8 
Samstag, 29. April: 9 bis 12 Uhr und  
14 bis 18 Uhr Probe im Gemeindehaus 
Sonntag, 30. April: 8.30 Uhr Probe und 
Gottesdienst bis ca. 11 Uhr 
Information und Anmeldung bei:  
Stefan Obermeier, Tel.: (0176) 66 61 19 98 

„GoBand“ – ein besonderes musikalisches Projekt 
Freitag, 28. April bis Sonntag, 30. April 
Gemeindehaus und Kirche St. Lorenz  

DAS WAR AM WELTGEBETSTAG 2017 

Die Mitglieder des Philippine Culture Clubs 
Nürnberg trugen nicht nur mit Lesungen, 
bezaubernder Musik und stimmungsvol-
lem Tanz zur Gestaltung des Gottesdienstes 
bei, sondern spendeten darüber hinaus 
auch die selbst zubereiteten Gerichte für 
das gesellige Beisammensein. 

Renate Jung-Bilk unterstützte die Gottes-
dienstgemeinde musikalisch am Keyboard. 

Allen Mitwirkenden ein ganz herzliches  
Dankeschön 

für diesen gelungenen Abend. 

DORFRUNDE: Wir sind wieder unterwegs ... 

Mittwoch,  12. April  
  26. April 
  10. Mai 
 

Start: 15 Uhr im Kirchhof 
von St. Lorenz 
Dauer: 45-60 min. 
Ausklang : Gasthaus Kettler  



Der Satz fordert mich heraus, 
weil er unterschwellig und  
kritisch hinterfragt, ob ich denn 
meine Ziele überhaupt kenne, 
und der angestrebte Weg der Richtige ist. 

Es gibt viele kleine und große Ziele, die 
man verfolgen kann. Karriere im Beruf, die 
bevorstehende Gartenarbeit, der Familien-
Sommerurlaub, die Anschaffung eines 
neuen Wagens oder einen guten Ab-
schluss im bevorstehenden Abitur. Hin 
und wieder kommt es vor, dass man so 
viele Dinge in Angriff nimmt, dass man 
sich durchaus verirren kann oder nicht 
mehr so recht weiß, in welche Richtung es 
gehen soll. In solchen Situationen rät mir 
der Satz kurz innezuhalten und mich zu 
fragen: „Wo will ich denn eigentlich als 
nächstes hin?“ 

Eine wichtige Frage, bevor ich einen 
Weg gehe. Für den Bergsteiger oder Wan-
derer ist das klar: Er will auf den Gipfel um 
die gute Aussicht zu genießen. Dazu wählt 
er den Weg, welcher ihn seiner Ansicht 
nach am sichersten nach oben führt. Es 
gibt aber auch Ziele, die keinen Pfad vor-
weisen, den andere vor uns schon gegangen 
sind. Es gibt Ziele, wo es eine Vielzahl an 
möglichen Wegstrecken gibt. Um so wichti-
ger ist es dann, sein Ziel gut zu kennen. 

Die Menschen um Jesus fragten auch 
immer wieder, wie sie ihm denn folgen 
könnten, oder wie sie es schaffen, ins Him-

melreich zu kommen. Jesus antwortete 
und zeigte verschiedene Wege auf. Dem 
Reichen rät er, sein Vermögen mit anderen 
zu teilen. Dem Lieblosen sagt er, er soll 
anfangen sich und andere zu lieben. Sei-
nen Anhängern trägt er auf, sie sollen sei-
ne Botschaft verkünden. Dem Verbrecher 
sagt er, er soll seine eigene Schuld erkennen. 

So unterschiedlich die Menschen da-
mals waren, die Jesus begegnet sind, so 
unterschiedlich waren auch ihre Wege, 
Jesus zu folgen. Und bis ans Kreuz sind sie 
ihm gefolgt. Doch damit war der Weg mit 
ihm nicht zu Ende, im Gegenteil, jetzt ging 
es erst richtig los, denn Jesus hat mit sei-
nem Tod und seiner Auferstehung den 
Weg für uns geebnet, für ein Leben und 
eine ewige Zukunft bei Gott. Was für ein 
Ziel, was für eine gute Aussicht und was 
für eine wundervolle Nachricht, der ich zu 
Ostern immer wieder begegnen darf. 

Wer sein Ziel kennt und diesen Weg mit 
Jesus wagt – wie auch immer unser eige-
ner, persönlicher Weg aussehen mag – 
kommt sicher an … und geht nicht allein, 
das hat er uns versprochen. 

Eine frohe und gesegnete Osterzeit 
wünscht Ihnen 
Diakon Thorsten Badewitz 

„Wer sein Ziel  
nicht kennt,  

kann vom Weg  
nichts wissen.“ 




